
28. Bundesschulmusikwoche 2010 in Frankfurt/M. 
 

Abendveranstaltungen (Stand: 30.06.2010) 
 
Mittwoch, 19.30 Uhr, Aula Musterschule 

 
„Deutschland, Deine Hessen“ 
Kabarettabend mit dem Schauspieler Walter Renneisen 
(Eintritt: BSW-Teilnehmer: 5 €, Externe: 10 €, Ticket-Verkauf im Tagungsbüro) 
 

Deutschland, Deine Hessen  
Bei "Deutschland, Deine Hessen" mit Walter Renneisen geht es um den Hessen und um seine 
Mundart. Hessisches Kabarett. Intelligent, rasant und saukomisch; nie platt oder „volkstümelnd“. 
Neben eigenen Texten kommen auch andere Hessen (und Nichthessen) zu Wort. Eine kleine 
Kostprobe?  
Tacitus: "Die Hessen haben trainierte Körper, kräftigen Bau, trotzigen Blick und entschlossenen Mut. 
Für Deutsche haben sie viel Verstand." 
Goethe: "Jede Provinz liebt ihren Dialekt, denn er ist doch eigentlich das Element, in welchem die 
Seele ihren Atem schöpft." 
Robert Schneider: De Erlkeenisch (frei nach Goethe) 

Wer reitet so spät durch Nacht und Wind? 
Des kann ich derr werklich net sage!  
Es ist der Vater mit seinem Kind! 
Wannstes waaßt, brauchste aach net zu frage!  

Und immer wieder der Volksmund:  
Sie: "Karl, es Telefon duds net!"  
Er: "Duds tute?" 
Sie: "Tute duds, awwer due duds net!!!" 
Oder: 
Ein Vater ißt immer die Reste von Tellern und aus Töpfen. Eines Tages sagt der 5järige Sohn zu seiner 
Mutter: "Gell Mamma, wann mer unsern Papa net hätte, könnte mir uns e Wutz halte!"  
Aber auch Lyrik in hessischer Mundart von Ernst Schildger, Jakob Falk oder Friedrich Stolze hat 
Renneisen parat.  

Ernst Schildger 
unnerhaltung 
 
halt 
die maul 
wann de 
mit mir reddst 
 

"Deutschland, Deine Hessen" ist ein Abend, der nicht nur Hessen begeistern dürfte.  
 
Seit 1976 ist Walter Renneisen, Jahrgang 1940, als Schauspieler bei 
Theater, Hörfunk, Film und Fernsehen engagiert. Mitgewirkt hat er 
unter anderem in den TV-Serien “Der Alte", “Derrick" und “Tatort". Der 
gebürtige Mainzer lebt heute in Bensheim-Auerbach an der Bergstraße. 



Donnerstag, 17.00 Uhr, Aula Musterschule 
 
Preisträgerkonzert des VDS-Wettbewerbs „teamwork! – neue Musik (er)finden“  
Moderation: Silke Egeler-Wittmann und Wolfgang Rüdiger 
 
 

Donnerstag, 18.30 Uhr, HfMDK, Kleiner Saal 
 
Verleihung des VDS-Medienpreises 2010 
 
Mit dem VDS-Medienpreis werden Rundfunk- und Fernsehsendungen, Computer-Programme, 
Internetportale, Tonträger und audiovisuelle Medien sowie Printprodukte in Verbindung mit 
Hörmedien ausgezeichnet, die Kindern und Jugendlichen auf besonders ansprechende und 
neuartige Weise Zugänge zu Musik eröffnen und damit musikpädagogisch wirken. Der mit 
Unterstützung der „Pro Musica Viva – Maria Strecker-Daelen Stiftung“ (Mainz) ausgelobte Preis 
wird 2010 zum sechsten Mal vergeben. Für die Preisverleihung nominiert die Jury unter dem 
Vorsitz von Hans Bäßler aus den eingereichten Wettbewerbsbeiträgen herausragende 
Produktionen, die im Rahmen der Preisverleihung präsentiert werden. Erst hier wird das 
Geheimnis gelüftet, welche Produktionen mit dem VDS-Medienpreis und welche mit einer 
Empfehlung ausgezeichnet werden ... 
 
Moderation: Hans Bäßler 
 
Musikalische Umrahmung: Preisträger des 10. Bundeswettbewerbs „Schulpraktisches 
Klavierspiel GROTRIAN STEINWEG“ 2010:  
Christina Oepen (Universität der Künste Berlin) 
Felix Heitmann (Hochschule für Musik Detmold) 
 

Donnerstag, 20.30 Uhr, Dr. Hoch’s Konservatorium, Großer Saal 
 
Nachtkonzert mit dem Pianisten Lars Vogt und Verleihung der Leo-Kestenberg-Medaille an 
Lars Vogt für die Initiative „Rhapsody in School“  
 
 

Freitag, 1.10., Säle Dr. Hoch’s Konservatorium, ab 19.00 Uhr 
 
Große Kongressparty 
mit Show- und Unterhaltungsensembles der Immanuel-Kant-Schule Rüsselsheim 

 


